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Diskussion Kriterien, die zur Bestimmung eines Rechtszwei
ges angewandt werden können, und gelangen zu dem Ergeb
nis, daß die Einheitlichkeit des Regelungsgegenstandes und 
der Methode sowie die „Bedeutung der gesellschaftlichen 
Verhältnisse, die den Gegenstand der Regelungsmechanis
men bilden“ (S. 27), die Selbständigkeit des Internationalen 
Finanz- und Währungsrechts als Rechtszweig begründen. 
Die von den Autoren vorgetragenen Argumente, daß „die 
traditionelle Nomenklatur der Rechtszweige nicht mehr aus
reicht, um die zunehmende Differenzierung und Integration 
der rechtlich geregelten gesellschaftlichen Verhältnisse syste
matisch zu erfassen“ (S. 25), überzeugen.

Im 2. Kapitel analysieren die Autoren Währungsabkom
men und internationale Währungsinstitutionen. Neben dem 
Bretton-Woods-System — der eigentlichen Rechtsgrundlage 
des kapitalistischen internationalen Finanz- und Währungs
systems nach dem zweiten Weltkrieg — werden der Interna
tionale Währungsfonds (IWF), die Währungsvereinbarungen 
der EG und die Bank für internationalen Zahlungsausgleich 
(BIZ) vorgestellt. Es verdient Hervorhebung, daß zumindest 
der rechtliche Regelungsmechanismus des gegenwärtigen 
kapitalistischen Währüngssystems erstmals in dieser Spezi
fik faktenreich und überschaubar zugleich dargelegt wird. 
Der Mythos des Dollars als kapitalistischer Hauptwährung 
wird zerstört; die nationalistischen Eigeninteressen der USA, 
selbst zu Lasten der eigenen Bündnispartner realisiert, wer
den sichtbar gemacht. Besonderes Interesse beanspruchen 
auch die Aussagen zu den Funktionen der Sonderziehungs
rechte als internationales Kreditgeld und als Wertmaßstab 
für Währungsberechnungen im Rahmen des IWF. Die Auto
ren stellen Überlegungen zur Anwendungsfähigkeit und zu 
den Grenzen dieser künstlichen Währungseinheit an und 
gehen sowohl auf deren Resonanz im UN-System als auch 
auf die Rückwirkungen auf die Interessen der sozialistischen 
Staaten ein.

Mit internationalen Kreditabkommen und internationalen 
Kreditinstitutionen beschäftigen sich die Autoren im 3. Ka
pitel. Sie gehen auf die Weltbank und die zur Weltbank
gruppe gehörenden Institütionen sowie auf die (West-) 
Europäische Investitionsbank ein, wobei sie einen instrukti
ven Überblick über Aufbau, Struktur, Organe und Willens
bildung dieser Zusammenschlüsse vermitteln. Ferner wird 
die rechtliche Regelung der intersystemaren Kreditbezie
hungen behandelt; die Rolle völkerrechtlicher Kreditabkom
men und intersystemarer Kreditverträge, die Arten der 
Kreditversicherung sowie die Formen der Kreditgewährung 
werden eingehend erläutert.

Im 4. Kapitel, das Zahlungsabkommen, Zahlungsarten und 
die Abwicklung der Zahlung zum Gegenstand hat, findet der 
Leser u. a. verallgemeinernde Aussagen zum Inhalt der Zah
lungsabkommen und Hinweise zur Wahl der Verrechnungs
währung. Soweit möglich, werden Vereinheitlichungsbestre
bungen im UNO-System sowie die Praxis der DDR beim 
Abschluß von Zahlungsabkommen mit eingearbeitet.

Hauptfragen des 5. Kapitels (Internationales Steuerrecht) 
sind das Verhältnis von staatlicher Souveränität und Besteu
erungsrecht gegenüber natürlichen und juristischen Perso
nen, die innerstaatliche Regelung internationaler Steuertat
bestände sowie der Komplex der Doppelbesteuerung und 
Formen ihrer rechtlichen Regelungen. Von besonderem Wert 
sind m. E. die Überlegungen zum räumlichen Erstreckungs
bereich der Steuersouveränität (S. 172 ff.).

In der Einleitung weisen die Verfasser darauf hin, daß 
die Versicherungsfonds in manchen Staaten größer sind als 
die jeweiligen Staatshaushalte (S. 13). Folgerichtig widmen 
sie das 6. Kapitel dem Internationalen Versicherungsrecht. 
Dabei wenden sie der Darstellung künftiger Entwicklungs- 
richtungeh, u. a. bei der Versicherung von Transportrisiken, 
von Risiken beim Betrieb von Kernkraftanlagen und ande
ren im Zuge des technologischen Fortschritts regelungsbe
dürftigen Sachverhalten, besondere Aufmerksamkeit zu. 
Außerdem werden Details über wichtige Versicherungsarten 
(Transportversicherung, Exportkreditversicherung, Haft
pflichtversicherung) und über die Rückversicherung im in
ternationalen Bereich vermittelt.

Der Wert der Monographie, die im gewissen Sinne ein 
Handbuch des Internationalen Finanz- und Währungsrechts 
ist, wird durch einen Dokumentenanhang erhöht. Hier fin
den sich u. a. das IWF-Abkommen und verschiedene Modell
abkommen aus dem UNO-Bereich, die zum Teil bisher noch 
nicht in deutscher Sprache veröffentlicht waren.
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